
Nun habe ich es aufgegeben. Ich mache auf Solo, und sitze jetzt immer mit Lahme in der Cafete. Malle
Rauchen, Kaffee, Frauengucken. Lahme promoviert seit vier Jahren in Linguistik. Da mangelt es nicht an
interessantem Gesprächsstoff, wenn in den Vorlesungsstunden nichts zum Gucken kommt. Lahme meint, im
Büro fiele ihm zur Diss sowieso nichts ein. Da guckt er lieber in der Cafete rum und zeichnet das ganze Jahr
über Weihnachtsmänner, die sich untereinander prügeln.  Eigentlich sitzt er seit vier Jahren hier am
Kaffeebecher. Und obwohl verheiratet, kann er es kaum lassen zu lästern, wenn Publikum kommt und geht.
Weil er seit vier Jahren hier rumhockt, kennt er alle.



„Was ist mir der?“



„Zu blöd. Kriegt fachlich nix gebacken. Germanistik. Liest aber nichts.“



„Und die Große da?“



„Nicht mal Diplom. Nur Lehramt! Worüber soll ich mit der schon reden? Förderpläne?“



„Kennst du die große Rothaarige?“



„Wenn die ihren Müslischleim aus dem grünen Tupperbecher löffelt, wird mir immer ganz schlecht.“



„Und die Blonde neben Petersen?“ 



„Langweilig! Drei Bücher im Schrank, davon ist eines das Telefonbuch. Hält Goethe für ein Gedicht von Chiller.“



„Was hältst du von der Schwarzhaarigen?“



„Nichts. Die raucht nicht!“





***

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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